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Wie frei sind wir wirklich in unseren Entscheidungen? Essen und trinken Menschen zu viel, zu
wenig oder zu ungesund, weil sie Hedonisten sind oder weil es unglaublich schwer ist, das
eigene Konsumverhalten zu kontrollieren?
Ich trinke keinen Alkohol, rauche nicht und treibe Sport. All das fällt mir leicht. Aber seit ich
denken kann, habe ich Schwierigkeiten mit meinem Zuckerkonsum, und ich habe wirklich schon
vieles ausprobiert, um möglichst wenig Zucker (in meinem Fall: Süßigkeiten) zu essen. Ja, es ist
eben schwer, wenn überall die Versuchung lauert. Und das sage ich mit einem hohen
Bildungsgrad. Was ist mit Menschen, die schlicht uninformiert sind?
Mein Großvater war Alkoholiker und ist an einer Leberzirrhose gestorben. Natürlich wollte er
nicht früh sterben. Hat er das "in Kauf genommen"? Ich glaube nicht.

Also noch einmal: Wie viel Willensfreiheit haben wir eigentlich (wenn überhaupt)? Oft wird so
getan, als sei es völlig selbstverständlich, dass wir bewusste und rationale Wesen sind, die
jederzeit ihr Verhalten steuern können, aber das stimmt einfach nicht oder ist zumindest eine
starke Vereinfachung eines sehr komplexen Themas.
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